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Nachrichten
VizeammannDaniel Blum
tritt zurück

Siglistorf Nach zwölf Jahren im
Gemeinderat, davon zehn als
Vizeammann, tritt Daniel Blum
(parteilos) zurück.Grund fürdie
Demission ist der Wegzug aus
der Gemeinde. Blum zieht mit
seinerFamilienachBülach.«Mit
einem lachenden und einem
weinendenAugeblickenwir auf
eine tolle und unvergessliche
Zeit zurück», schreibtBlum. (az)

Gleich zweimalGold für
Nachwuchssportler

Full-Reuenthal AndenSchwei-
zer Meisterschaften für Island-
pferde im sankt-gallischen
Brunnadern gewann Maria
Vögele in der Fünfgangkombi-
nation Jugend den Titel. Am
Eidgenössischen Pontonier-
wettfahren in Aarburg holten
sich Colin Gassmann und Ivan
Keller in derKategorie 1 ausser-
dem die Goldmedaille. (az)

Metzgermeister hält
FestredeanBundesfeier

Fislisbach Die 1.-August-Feier
beginnt um 11.30 Uhr im Fest-
zelt auf dem Parkplatz neben
demSpielplatz Tannenburgmit
der Begrüssung durch den Ge-
meinderat.DieFestredehält an-
schliessend Marcel Wüest, Ge-
schäftsführer und Inhaber der
Fislisbacher Chämi-Metzg. Die
Festwirtschaft wird vomFeuer-
wehrverein geführt. (az)

Entsorgungsstelle ist neu
ander Landstrasse

Fischbach-Göslikon Ab sofort
befindet sich die provisorische
Entsorgungsstelle der Gemein-
deneuander altenLandstrasse.
VonMontag bis Samstag ist die
Entsorgungsstelle von 7 bis 12
Uhrundvon13bis 20Uhroffen.
An Sonn- und Feiertagen sowie
ausserhalb der Öffnungszeiten
ist esnicht erlaubt zuentsorgen,
teilt die Gemeindemit. (az)

FreieBühnemachtdieses
Jahr keineProduktion

Unterlunkhofen Die Pandemie
hat bei der Freien Bühne Lunk-
hofen ihre Spuren hinterlassen.
Nach langer Diskussion wurde
anderGeneralversammlungbe-
schlossen, dieses Jahr erneut
kein Theater aufzuführen.Man
werde sich aufs Vereinsleben
konzentrieren und sich auf die
Suche nach neuen Mitgliedern
begeben, soeineMitteilung. (az)

Unterführungbei der
Beugenbrücke länger zu

Oberrüti DieBauarbeitenander
SBB-Beugenbrücke nehmen
mehr Zeit als ursprünglich ge-
plant inAnspruch.DieGemein-
dekanzlei Oberrüti informiert,
dass die Unterführung noch bis
mindestensamSamstag,23. Juli,
gesperrt bleibt.DieArbeiten für
den Brückenersatz hattenMitte
Februar begonnen und hätten
nun fertig sein sollen. (az)

Grosse Unterschiede beim Mittagstisch
IndenBezirkenBadenundZurzachmüssennicht alleElterngleich tief indieTaschegreifen –wasdieGründe fürdie grossePreisdifferenz sind.

Stefanie Garcia Lainez

Ab August startet für viele Kin-
der ein neuer Lebensabschnitt.
Die einen gehen zum erstenMal
in den Kindergarten, anderen
steht der erste Schultag oder der
Übertritt in die Oberstufe bevor.
Arbeiten die Eltern oder ist der
Schulwegetwas länger,essendie
MädchenundBubenüberMit-
tag in der Schule, idealerwei-
se in Tagesstrukturen. Nur:
DiePreisevariierenvonGe-
meindezuGemeindestark
– von 5 Franken für Ober-
stufenschüler bis zu 27
Franken für Kinder der
Unter- undMittelstufe.

Mit der sogenannten
«low budget»-Variante
(Pasta mit Sauce) für 5
Franken sowie 7.50 Fran-
ken für das Vegi- oder
Fleischmenü hat die Ober-
stufe in Baden das günstigste
Angebot in beiden Bezirken.
Das hat verschiedene Gründe.
ZumeinenstelledieStadtderBe-
treiberinSVGroupdieInfrastruk-
tur kostenlos zur Verfügung, sagt
Geschäftsleiterin Mirjam Obrist.
Die SV Group bediene sehr viele
Mensen und könne aufgrundder
Menge beim Einkauf von besse-
ren Preisen profitieren. Zudem
handleessichumeinSelbstbedie-
nungskonzept. Gemäss Mirjam
ObristwurdendiePreiseabermit
der Annahme kalkuliert worden,
dass mehr Menüs verkauft wer-
den, als dass es heute der Fall ist.
«Aus diesem Grund kann die
Mensa heute betriebswirtschaft-
lich noch nicht gewinnbringend
betriebenwerden.Wasdasfürdie
zukünftigeAusgestaltungdesAn-
gebotsheissenkönnte,wissenwir
heute abernochnicht.»

GleichePreise füralle in
NeuenhofundSpreitenbach
In Neuenhof kostet der Mittags-
tisch für alle Schülerinnen und
Schüler 12Franken – vonKinder-
gärtlerüberPrimarschülerbiszur
Oberstufe.DieGemeindehat so-
mitdasgünstigsteAngebot fürdie
Kinder derUnter- undMittelstu-
fe.DasEssen liefert ein externer
Anbieter, dieGemeindebeteiligt
sichzumeinenandenKostenund
zum anderen an der Betreuung,
indemdieSchulsozialarbeiteinen
Teil derBetreuungübernimmt.

Auch in Spreitenbach zahlen
dieElternfürKindergärtlergleich
viel wie für Oberstufenschüler.
Hierwerdenaber20Frankenver-
rechnet.Daswarnicht immer so,
sagt Cornelia Werren. Sie leitet
dieTagesstrukturen,dieseit rund
50 Jahren in der Gemeinde be-

stehen. Mit der Einführung des
Kinderbetreuungsgesetzes per
August2018 habedieGemeinde
diePreisefürdieTagesstrukturen
massiv erhöhen müssen. Dies,
weil dieGemeinde, die zuvor die
Tagesstrukturenunterstützthabe,
nun auch Subventionen an Kita-
Kostensprechenmüsse.Nunzah-
lendieSchülerinnenundSchüler
auf allen Stufen, auch jene aus
Berg-Dietikon, denselben Preis.
Das sei einfacher,wennauchnur
annäherndkostendeckend.

TeuerstesAngebot im
Zurzibiet inZurzach
Am teuersten ist das Mittages-
sen imBezirk Baden für Kinder
der Unter- und Mittelstufe mit
27 Franken inTurgi. Dort bietet
die Kindertagesstätte auch Ta-
gesstrukturen und damit den
Mittagstisch für bis zu 46 Kin-
der an. Zwei bis drei ausgebilde-
te Fachpersonen undbis zu drei
Assistenzpersonen kümmern
sich um die Kinder, die nach
dem Label «fourchette verte»
ernährtwerden und in denKin-
dergarten begleitetwerden.Das
alleswürdesichaufdenPreisnie-
derschlagen, sagt Leiterin Jenny
Hug.Siebetontaber,dassdieGe-
meindeFamilienmitniedrigerem

Einkommen finanziell unter-
stützt.Mit18FrankenproMittag-
essenbefindetsichinZurzachdas
teuerste Angebot für Kindergärt-
lerinnen und Primarschüler im
Zurzibiet. 19 Franken zahlen ge-
mäss der Betreiberin Kidéal die
Eltern von auswärtigenOberstu-
fenschülern. Gemeinderat Cyrill
Tait (parteilos) relativiert aber:
«ElternausdenanderenGemein-
den,die ihreKinderzuunsandie
Bezirksschuleschicken,zahlen10
Franken–wiedieZurzacherinnen
und Zurzacher.» Dies, weil Kob-
lenz,Klingnau,MellikonundSig-
listorf ebenfalls einen Beitrag an
denMittagstisch leistenwürden.

«Natürlich ist die Reise, die
wirbis jetztgemachthaben,noch
nicht fertig», sagt Cyrill Tait. Er
spricht damit die finanziellen
TurbulenzenderehemaligenTa-
gesstrukturen Cheschtenebaum
an, die zur Folge hatten, dass
KidéalmitHauptsitz inUrdorfdie
Tagesstrukturen mit Kinderta-
gesstätte, Hort und Club für die
Oberstufenschüler per Anfang
Jahr übernahm. Dies aber ledig-
lich inderOrtschaftBadZurzach,
die seit Anfang Jahr mit sieben
anderen die Grossgemeinde bil-
det. Nun stehe in Zurzach ein
neues,besserorganisiertesAnge-

botzumgleichenPreiswievorher
zur Verfügung, sagt Tait. Dieses
neueAngebotmüssesichnunsta-
bilisieren, danach könne es wei-
terentwickeltwerden,sowohlwas
die räumlicheGestaltung betref-
fe, als auch denPreis. In derOrt-
schaft Rekingen hingegen kostet
der Mittagstisch für Unter- und
Mittelstufe nur 10 Franken und
gehört damit zu den günstigsten
im ganzen Bezirk. Für 50 bis 70
Kinder brauche es eine ganz an-
dereInfrastrukturals für10bis15,
sagtCyrillTait.«DerMittagstisch
inRekingenfunktioniertdeshalb
ganz anders als jener in BadZur-
zach. Auch wird in Rekingen eh-
renamtlicheArbeitgeleistet»,er-
gänzt er. «Das hat sich bewährt,
deshalbbelassenwirdasAngebot
bis aufweiteres unverändert.»

DasSpitalkochtauchfürdie
Bez inLeuggern
Eine spezielle Situation herrscht
auch in Leuggern. Dass dort die
Oberstufenschülerinnen und
-schüler für8Frankenessenkön-
nen,machtdasAsanaSpitalmög-
lich, welches das Essen liefert.
«Wirwollendamit nichts verdie-
nen,sondernnurdieMaterialkos-
ten decken», sagt Spitaldirektor
RenéHuber.Dafürbesteht fürdie

Kindergärtler undPrimarschüler
kein Mittagstisch-Angebot. «Bei
einerAbklärunghabenwir festge-
stellt,dassdasBedürfnisgarnicht
vorhanden ist», sagt Frau Am-
mann Susanne Keller (parteilos).
So hätten für das kommende

Schuljahr nur gerade zwei Fami-
lien für zwei respektive drei Tage
Interesse bekundet. Leuggemer
Eltern würden sich aber gegen-
seitig aushelfen und Plätze am
eigenen Mittagstisch anbieten,
falls derBedarf besteht.

So viel kostet der Mittagstisch
(Angaben in Franken)

Gemeinde Stufe Preis

Baden Oberstufe 5.00

Leuggern Bez 8.00

Full-Reuenthal Kiga bis Primar 10.00

Leibstadt Kiga bis Sek 10.00

Mellikon Kiga und Primar 10.00

Mellikon Oberstufe 10.00

Zurzach Oberstufe 10.00
Siglistorf Kiga und Primar 11.00
Böttstein alle Stufen 12.00
Neuenhof alle Stufen 12.00
Wettingen Oberstufe 12.00
Koblenz Kiga bis Sek/Real 13.00
Endingen Oberstufe 13.00
Lengnau Oberstufe 13.00
Mellingen Oberstufe 13.50
Fisibach Oberstufe in Stadel 14.00
Döttingen Kiga bis Sek/Real 15.00
Klingnau Kiga bis Sek/Real 15.00
Endingen Kiga und Primar 15.00
Lengnau Kiga und Primar 15.00
Tegerfelden Kiga und Primar 15.00
Gebenstorf Kiga bis Sek/Real 15.00
Killwangen Kiga und Primar 15.00
Schneisingen Kiga und Primar 16.00
Bellikon Kiga und Primar 16.00
Fislisbach Kiga und Primar 16.00
Künten Kiga und Primar 16.00
Mägenwil Kiga und Primar 16.00
Stetten alle Stufen 16.00
Wohlenschwil Kiga und Primar 16.00
Obersiggenthal alle Stufen 16.25
Remetschwil Kiga und Primar 16.50
Bergdietikon Kiga und Primar 17.00
Ennetbaden Kiga und Primar 17.50
Zurzach Kiga und Primar 18.00
Würenlingen Kiga bis Sek/Real 18.00
Baden Kiga und Primar 18.00
Freienwil Kiga und Primar 18.00
Würenlos Kiga bis Sek/Real 18.00
Spreitenbach alle Stufen 20.00
Fisibach Kiga/Primar in Weiach 20.00
Ehrendingen Kiga und Primar 21.00
Wettingen Kiga und Primar 21.00
Würenlos Bez in Wettingen 22.00
Niederrohdorf Kiga und Primar 22.50
Birmenstorf Kiga und Primar 23.00
Untersiggenthal Kiga bis Sek/Real 23.00
Mellingen Kiga und Primar 25.00
Turgi alle Stufen 27.00
Leuggern Kiga und Primar kein Angebot
Niederrohrdorf Oberstufe kein Angebot

Quelle: Gemeinden/Schulen

Von 5 bis 27 Franken: Beim Mittagstischangebot geht
die Preisspanne weit auseinander. In einzelnen Ge-

meinden zahlen auswärtige Kinder mehr als die einhei-
mischen Schülerinnen und Schüler. Bild: Maria Schmid
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